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 Wir gratulieren ganz herzlich ... Wir gratulieren ganz herzlich ...

…zur Eheschließung von Richard Leibig und Judith Schenkyr aus 
Kirchdorf am 6. Juni 2026.

…zur Eheschließung von Andreas und Laura Wachinger aus Hel-
fenbrunn am 26. Juni 2026.

…zur Eheschließung von Florian und Franziska Wastl aus Nörting 
am 27. Juni 2026.

…zur Eheschließung von Michael Oberhofer und Franziska Liebelt 
aus Kirchdorf am 24. Juli 2026.



 Bitte senden Sie 

Ihre Beiträge 

für die Gemeindezeitung 

an die eMail-Adresse: 

redaktion@

kirchdorf-amper.de

…zum 80. Geburtstag von Rosa Lahr aus 
Kirchdorf am 30. Mai 2026.

…zum 80. Geburtstag von Karl Denk aus 
Schidlambach am 27. Juli 2026.

…zum 85. Geburtstag von Karl Tietze aus 
Hirschbach am 9. Juni 2026.

…zum 85. Geburtstag von Richard Biechl 
aus Nörting am 20. August 2026. Zum Ge-
burtstag gratulierte auch Urenkel Leo.

…zum 90. Geburtstag von Hedwig Hütt aus 
Burghausen am 5. Juni 2026.

…zum 90. Geburtstag von Erika Lengen-
felder aus Nörting am 2. Juli 2026.

…zum 90. Geburtstag von Ludwig Hermann 
aus Nörting am 7. August 2026.
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Man merkt es inzwischen: Die Tage werden wieder kürzer, die Ferien 
sind zu Ende und der Alltag kehrt zurück. Ein guter Zeitpunkt, um noch 
einmal auf einen Sommer voller schöner  Momente zurückzublicken.

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
Leserinnen und Leser,

haben Sie es auch so genossen? Das 
Beisammensein und die tolle Stim-
mung auf unseren Feiern und Festen 
haben die vergangenen Wochen wie 
im Flug vergehen lassen. Nun klopft 
der Spätsommer an. Die perfekte 
Zeit, um danke zu sagen für die schö-
nen Erlebnisse. Mit diesem vollen 
Kraftspeicher im Rücken blicken wir 
voller Vorfreude auf alles, was die 
nächsten Monate für unsere Gemein-
de bereithalten.
Ein besonderer Dank gilt denjenigen, 
die diese Feste organisiert haben. 
Nicht nur die Dorffeste unserer Orte 
– jedes einzelne für sich wurde in 
diesem Jahr von schönem Wetter 
verwöhnt.  Auch für das Bürgerfest 
am ersten Augustwochenende hat 
sich uns in diesem Jahr der Sommer 
von seiner schönsten Seite gezeigt.
Die diesjährigen Ausrichter, die Am-

perthaler Sänger haben diese beiden 
Tage mit einem tollen Programm ge-
füllt. Als besonderen Anlass durften 
wir heuer das 25-jährige Jubiläum 
des traditionellen „Hirschbachscheif-
erls“ – eines Laufwettbewerbs, der 
längst über die Gemeindegrenzen 
hinweg beliebt ist, begehen. Zum al-
lerersten Mal hingegen wurde der 
feierliche Rahmen des Bürgerfestes 
in diesem Jahr zur offiziellen Verab­
schiedung und Ehrung der im April 
ausgeschiedenen Gemeinderatsmit-
glieder genutzt. So hatte ich noch-
mals die Gelegenheit, jedem Einzel-
nen meine Wertschätzung für das 
geleistete kommunale Ehrenamt zu-
kommen zu lassen: mit einer Eh-
renurkunde und einem eigens für 
dieses Amt geschaffenen Ehrenab-
zeichen der Gemeinde in Bronze, Sil-
ber und Gold.
Während sich einige Mitglieder aus 
dem kommunalen Ehrenamt verab-
schiedet haben, ist das neue Gremi-

um mit viel Engagement in die kom-
mende sechsjährige Amtsperiode 
gestartet. Im Rahmen einer zweitägi-
gen Klausurtagung konnten sich die 
Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte intensiv auf ihre neuen Aufga-
ben vorbereiten. Neben einer Einfüh-
rung in die Rechte und Pflichten 
 eines Gemeinderats und einem Ein-
blick in die Bayerische Gemeinde-
ordnung stand auch das Thema Bau-
recht auf dem Programm. Für mich 
persönlich ist eine solche Klausur-
tagung zu Beginn einer neuen Amts-
periode besonders wertvoll. Umso 
mehr freut es mich, dass auch die 
erste gemeinsame Veranstaltung mit 
dem neuen Gremium in einer sehr 
angenehmen, offenen und äußerst 
konstruktiven Atmosphäre stattge-
funden hat.
Besonders gefreut hat mich in die-
sem Jahr die Einführung unseres 
Volksfestbusses 2026, eines Gemein-
schaftsprojektes der ILE Ampertal. 
Dank des großen Engagements der 
beteiligten Gemeinden konnten wir 
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unseren Bürgerinnen und Bürgern an 
den beiden Volksfestwochenenden 
eine sichere und unkomplizierte 
Möglichkeit bieten, das Freisinger 
Volksfest zu besuchen und anschlie-
ßend wieder gut nach Hause zu kom-
men. Ein schönes Beispiel dafür, was 
durch gemeindeübergreifende Zu-
sammenarbeit und gemeinsames En-
gagement entstehen kann.
Sicher unterwegs – das gilt auch für 
unseren Schulweg. Seit einigen Tagen 
sind unsere Kinder wieder auf dem 
Schulweg in unserer Gemeinde un-
terwegs. Jetzt sind wieder die gegen-
seitige Rücksichtnahme und beson-
dere Aufmerksamkeit aller Verkehr-
steilnehmer besonders wichtig. 
Deshalb möchte ich an dieser Stelle 
nochmals herzlich darum bitten, für 
das Bringen und Abholen der Kinder 
den Bussi- und Schleich-Di-Parkplatz 
zu nutzen. Damit lässt sich die Ver-
kehrssituation am Rathausplatz 
deutlich entspannen und gleichzeitig 
die Schulwegsicherheit unmittelbar 
vor der Schule verbessern. 

An gefährlichen Querungen sorgen 
tagtäglich unsere ehrenamtlichen 
Schulweghelferinnen und Schul-
weghelfer für die Schulwegsicherheit 
der Grundschülerinnen und -schüler. 
Dafür möchte ich allen Helferinnen 
und Helfern ganz herzlich danken.
Wer sich ebenfalls für die Sicherheit 
unserer Kinder engagieren möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei der 
Gemeinde zu melden. Jede helfende 
Hand ist willkommen und wird drin-
gend gebraucht.
Doch nicht nur den Grundschülerin-
nen und -schülern, sondern genauso 
den Schülerinnen und Schülern, die 
an der Kirche und am Rathausplatz in 
die Busse zu den weiterführenden 
Schulen einsteigen, zu Zeiten an de-
nen noch keine Schulweghelfer an 
den gefährlichen Stellen vor Ort sind, 
müssen wir mit Rücksichtnahme und 
Aufmerksamkeit begegnen.
Vielen Dank dafür.
An dieser Stelle allen neuen 
ABC-Schützen sowie allen Schülerin-
nen und Schülern und Berufsstartern 

alles Gute und viel Erfolg im neuen 
Schuljahr – für viele ein neuer Le-
bensabschnitt.
Einen Neustart gibt es auch bei uns 
im Bürgerbüro. Dort begrüßt Sie seit 
dem 1. September Frau Häßler, eine 
neue Kollegin, die die Aufgaben von 
Frau Rubsch, die sich bald in den 
wohlverdienten Ruhestand verab-
schieden darf, übernehmen wird.
Ich wünsche nun Ihnen, liebe Bürge-
rinnen und Bürger einen wunderba-
ren Spätsommer und Herbst. Eine 
Zeit, die sich sicherlich mit vielen 
Aufgaben füllen wird, die noch vor 
dem Jahresende erledigt werden 
wollen.
Schon heute darf ich Sie zur Bürger-
versammlung Ende November einla-
den. Eine Gelegenheit, Sie über die 
Zahlen und Daten aus dem vergange-
nen Jahr zu informieren und ein Rah-
men für den gegenseitigen Aus-
tausch.

Ihr Erster Bürgermeister 
Uwe Gerlsbeck

Nachrichten aus dem Standesamt 
(soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde)

Geburten
16.06.26	 Boos Thomas, Unterberg
26.07.26	 Fottner Gabriel, Kirchdorf

Hochzeiten
06.06.26	� Leibig Richard und Schenkyr Judith, Kirch-

dorf
26.06.26	� Wachinger Andreas und Ziegltrum Laura, 

Helfenbrunn
27.06.26	� Wastl Florian und Martin Franziska, Nörting
10.07.26	� Kunda Florian und Klemer Lisa, Kirchdorf
24.07.26	� Oberhofer Michael und Liebelt Franziska, 

Kirchdorf

Goldene Hochzeit
16.06.26	 Justen Lutz und Gabriele, Bughausen

Diamantene Hochzeit
25.06.26	 Schuhbauer Franz und Doris, Kirchdorf

Sterbefälle
18.05.26	 Winkelbauer Annelies, Nörting
30.05.26	 Heinrich Johann, Esterndorf
09.06.26	 Sommer Heinz, Kirchdorf
28.06.26	 Leis Manfred, Nörting
19.07.26	 Steiger Franz, Nörting
29.07.26	 Speeter Edgar, Nörting
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Gut informiert in die neue Amtszeit: Ampertaler Gemeinden 
schulen ihre neuen Gemeinderäte gemeinsam

Gemeinsam lernen, Erfahrungen aus-
tauschen und die Region kennenler-
nen: Der Kulturraum Ampertal hat 
die neu gewählten Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte aller zwölf 
Mitgliedsgemeinden zu einer ge-
meinsamen Schulung eingeladen. 
Mehr als 50 Teilnehmende folgten 
der Einladung und kamen trotz som-
merlicher Temperaturen am Freitag-
nachmittag und Samstagvormittag 
im Bürgersaal Attenkirchen zusam-
men.

Gerade zu Beginn einer neuen Amts-
zeit stehen viele Fragen im Raum: 
Welche Aufgaben hat ein Gemeinde-
rat? Wie laufen kommunale Entschei-
dungsprozesse ab? Welche rechtli-
chen Rahmenbedingungen müssen 
beachtet werden und welche Förder-
möglichkeiten stehen den Gemein-
den offen? Die zweitägige Schulung 
vermittelte dazu grundlegendes Wis-
sen und gab zugleich Einblicke in 
konkrete Themen und Projekte der 
Region.
Bernhard Götz von der Bayerischen 
Verwaltungsschule vermittelte die 
Grundlagen der Gemeinderatsarbeit. 
Matthias Simon vom Bayerischen Ge-
meindetag gab einen Überblick über 
aktuelle Entwicklungen im Baurecht 
und erläuterte unter anderem den 
neuen „Bauturbo“. Sebastian Gaigl 

und Guido Romor vom Amt für Länd-
liche Entwicklung informierten über 
Fördermöglichkeiten für die Gemein-
den. Ergänzt wurde das Programm 
durch Praxisbeispiele aus dem Am-
pertal: Rebecca Mühl stellte Projekte 
der Ökomodellregion Ampertal vor, 
Nina Huber gab Einblicke in ihre Ar-
beit und die aktuellen Vorhaben des 
Kulturraums Ampertal.
Dabei ging es nicht nur um Fachwis-
sen. Die gemeinsame Schulung bot 
auch die Gelegenheit, sich über Ge-
meindegrenzen hinweg kennenzuler-
nen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Denn viele Themen, die die 
Gemeinden beschäftigen, enden 
nicht an der Gemeindegrenze. Ob In-
nenentwicklung, Fördermittel, Ener-
gie- und Klimaschutz oder regionale 

Projekte: Gemeinsam lassen sich Er-
fahrungen nutzen, Lösungen entwi-
ckeln und neue Vorhaben anstoßen.
Genau darin liegt der Mehrwert der 
interkommunalen Zusammenarbeit. 
Die neuen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte konnten nicht nur er-
fahren, welche Möglichkeiten die ei-
gene Gemeinde hat, sondern auch 
sehen, was in den Nachbargemein-
den bereits umgesetzt wird.
Mit der gemeinsamen Schulung ist 
ein erster Grundstein für die neue 
Amtszeit gelegt: für gut informierte 
Gemeinderäte, den Austausch über 
Gemeindegrenzen hinweg und eine 
weiterhin starke Zusammenarbeit im 
Ampertal.

Nina Huber, ILE Ampertal

Die Termine für die Gemeinderatssitzungen 
sowie weitere  Informationen finden Sie 
auf der Startseite unseres Internetauftritts 
www.kirchdorf- amper.de 
(Stichwort: Bürger informationssystem)
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Verabschiedung und Ehrung  
ausgeschiedener Gemeinderatsmitglieder

Im Rahmen des diesjährigen Bürger-
festes wurden die ausgeschiedenen 
Mitglieder des Gemeinderats der Ge-
meinde Kirchdorf a.d. Amper feierlich 
verabschiedet und für ihr langjähri-
ges kommunalpolitisches Engage-
ment geehrt. Die Gemeinde würdigte 
damit den Einsatz der Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte, die sich 
über viele Jahre hinweg für die Ent-
wicklung und das Wohl der Gemeinde 
eingesetzt und Verantwortung für die 
Gemeinschaft übernommen haben.

Verabschiedet und geehrt wurden 
(Bild von links):
Anton Pittner – mit der silbernen Eh-
rennadel für 12 Jahre Gemeinderat
Matthias Achatz – mit der bronzenen 
Ehrennadel für 6 Jahre Gemeinderat
Albert Steinberger – mit der golde-
nen Ehrennadel für 18 Jahre Gemein-
derat
Andreas Schmitz – mit der silbernen 
Ehrennadel für 12 Jahre Gemeinderat
Elisabeth Hörand – mit der goldenen 
Ehrennadel für 18 Jahre Gemeinderat 

Josef Weingartner – mit der goldenen 
Ehrennadel für 24 Jahre Gemeinde- 
rat

Ebenfalls mit der bronzenen Ehren-
nadel wurden folgende ausgeschie-
denen Mitglieder geehrt, die leider 
nicht persönlich anwesend sein 
konnten:
Claudia Reinmoser – für 9 Jahre Ge-
meinderat
Martin Heyne – für 6 Jahre Gemein-
derat

Tanja Matterne – für 3 Jahre Gemein-
derat
Silvia Milburn – für 3 Jahre Gemein-
derat
Im Rahmen der Ehrung wurden die 
ausgeschiedenen Gemeinderatsmit-
glieder für ihre geleistete Arbeit und 
ihr ehrenamtliches Engagement ge-
würdigt. Die Gemeinde bedankt sich 
herzlich für die eingebrachten Ideen, 
die Zeit und die Bereitschaft, Verant-
wortung für Kirchdorf a.d. Amper zu 
übernehmen.

(Bild zur Verfügung gestellt von: Richard Lorenz/FT)

Freisinger Straße 2 · Nörting                                    Tel. 0 8166/9 96 87 20
85414 Kirchdorf                                                       Fax 0 8166/9 96 87 15
E-Mail: aackstaller@stb-ackstaller.de                  www.stb-ackstaller.de

Dipl.-Kaufmann

Albert Ackstaller
Steuerberater
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Ertüchtigung Kläranlage Kirchdorf a. d. Amper

Im Rahmen des wasserrechtlichen 
Erlaubniserteilung für die Kläranlage 
Kirchdorf a. d. Amper war eine Er-
tüchtigung der Kläranlage sowie eine 
Modernisierung der technischen An-
lagen und Bauwerke – insbesondere 
der Pumpstationen und Stauraumka-
näle – erforderlich.
Hierzu wurden die Pumpstationen 
mit neuen Pumpen ausgestattet, die 
jeweils auf die anfallenden Abwas-
sermengen abgestimmt sind. Darü-
ber hinaus wurde die EMSR-Technik 
(Elektro-, Mess-, Steuer- und Rege-

lungstechnik) in sämtlichen Pump-
stationen, Stauraumkanälen sowie 
im Betriebsgebäude der Kläranlage 
modernisiert. Damit entsprechen die 
Abwasseranlagen dem aktuellen 
Stand der Technik. Betriebsstörun-
gen können künftig schneller erkannt 
und zeitnah behoben werden.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der 
Ertüchtigung war der Neubau einer 
Fällmittelanlage. Mit dieser Anlage 
kann Phosphor gezielt aus dem Ab-
wasser entfernt werden. Phosphor 
gelangt unter anderem durch Wasch-
mittel und menschliche Ausschei-
dungen in das Abwasser. Eine zu 
hohe Phosphorbelastung in Gewäs-
sern kann zu übermäßigem Algen-
wachstum führen und dadurch das 
ökologische Gleichgewicht beein-
trächtigen. Durch die Inbetriebnah-
me der Fällmittelanlage kann die 
Phosphorbelastung des eingeleite-
ten Wassers um rund 50 Prozent re-
duziert werden.
Das Gesamtinvestitionsvolumen für 

die Ertüchtigung der Kläranlage so-
wie die Modernisierung der Pump-
stationen und Stauraumkanäle be-
läuft sich auf rund 1,1 Millionen Euro. 
Aufgrund der Abwassereinleitung 
aus der Nachbargemeinde Schwei-
tenkirchen wurden entsprechend der 
bestehenden Vereinbarung 18,9 Pro-
zent der Kosten von der Gemeinde 
Schweitenkirchen getragen.
Im Rahmen der von der Gemeinde 
beauftragten Globalberechnung wird 
ermittelt, welcher Anteil der Kosten 
für die öffentliche Abwasseranlage 
beitragsfähig ist und wie dieser Kos-
tenanteil gerecht auf die beitrags-
pflichtigen Grundstücke verteilt wer-
den kann.

Bilder: Gemeinde Kirchdorf a.d. Amper

Gemeindeverwaltung
Rathausplatz 1 · 85414 Kirchdorf a. d. Amper

Tel. 08166 6769-0 
Fax 08166 6769-33

poststelle@kirchdorf-amper.de  
www.kirchdorf-amper.de

Parteiverkehr
Mo – Fr 7:30 – 12:00 Uhr

Do zusätzlich 14:00 –18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs: 
freitags 13:00 – 17:00 Uhr · samstags 9:00 – 13:00 Uhr
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Errichtung eines Salzsilos am Bauhof Kirchdorf

Am Gemeindebauhof wurde im Früh-
jahr 2026 ein neues Salzsilo errichtet. 
Mit der neuen Anlage steht künftig 
ausreichend Streusalz für den Win-
terdienst eines ganzen Jahres zur 
Verfügung und die Lagerung kann 
deutlich übersichtlicher und effizien-
ter erfolgen.
Das Salzsilo erleichtert insbesondere 
die Arbeitsabläufe des Bauhofperso-
nals bei der Vorbereitung und Durch-
führung des Winterdienstes. Dadurch 
können die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bei Schnee und Eis 
schneller auf die benötigten Streu-
mittel zugreifen und die Straßen und 
Wege der Gemeinde zuverlässig be-
treuen.
Mit dem Neubau wurde somit eine 
wichtige Investition in die Infrastruk-

tur des Gemeindebauhofs und in ei-
nen gut funktionierenden Winter-
dienst getätigt. Die neu gewonnenen 

Lagerflächen, in denen bisher das 
Salz eingelagert wurde, wurden be-
reits dringend benötigt.

Bilder: Gemeinde Kirchdorf a.d. Amper
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Rückschnitt von Sträuchern und Bäumen an Straßen und Wegen

Der Sommer geht in den Herbst über 
und die Sträucher und Bäume haben 
sich prächtig entwickelt. Jetzt ist es 
an der Zeit, für die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer, egal ob Kraftfah-
rer, Radfahrer oder Fußgänger zu sor-
gen. 
Es ist die Pflicht der Grundstücks­
eigentümer, einen Rückschnitt der 
Sträucher und Bäume an Straßen 
und Gehwegen durchzuführen. Frei-
zuschneiden ist das sogenannte 
„Lichtraumprofil“. Ganz besonders 
wichtig ist auch die Freihaltung der 
Verkehrszeichen.
Wir bitten Sie deshalb für ein ausrei-
chendes Lichtraumprofil zu sorgen. 
Für ein ausreichendes Lichtraumpro-
fil muss der Bewuchs über Gehwegen 
mindestens 2,50 Meter hoch entfernt 
werden. Im Bereich von Straßen dür-
fen bis in eine Höhe von mindestens 
4,50 Meter Äste und Zweige nicht in 
den Verkehrsraum ragen. Damit es 
nicht zu Schäden an überstehenden 
Aufbauten und Spiegeln kommt, 
muss dieses freie Lichtraumprofil un-
bedingt bis 50 Zentimeter hinter dem 
Straßenrand hergestellt werden (vgl. 
obige Skizze). Sichtbehindernder Be-
wuchs im Bereich von Einmündungen 
und Kreuzungen oder Bewuchs, der 
Verkehrszeichen verdeckt, muss re-
gelmäßig zurückgeschnitten werden. 
Gleiches gilt für Straßenleuchten, 
welche ebenfalls regelmäßig freizu-
stellen sind.

Die beste Zeit für den Schnitt der 
überhängenden Bäume und Sträu-
cher ist zwischen Oktober und Febru-
ar. In dieser Zeit kann bedenkenlos 
der erforderliche Rückschnitt erfol-
gen.  Außerdem bietet die Gemeinde 

wieder am 17. und 24. Oktober 2026 
die bewährte und kostenlose Annah-
me von Baum- und Strauchschnitt 
auf dem Bauhofgelände an. Aus Ver-
kehrssicherheitsgründen dürfen zwar 
auch außerhalb dieser Zeiten Pflanz-
rückschnitte erfolgen, aber wenn 
möglich, sollte der genannte Zeit-
raum eingehalten werden. 
Rechtsgrundlagen zum verkehrssi-
cheren Rückschnitt von Bepflanzun-
gen, Hecken, Ästen und Zweigen sind 
in § 910 Abs. 1 Satz 2 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) und in Art. 29 

Abs. 2 und 3 des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG). 
Leider muss immer wieder festge-
stellt werden, dass sich verschiedene 
Grundstückseigentümer nicht an die-
se Vorschriften halten. Die Gemeinde 
wird künftig zur Sicherstellung der 
Verkehrssicherheit die Gemein-
destraßen mit regelmäßiger Befah-
rung überwachen und ggf. nach er-
folgloser Aufforderung des Grund-
stückeigentümers auf dessen Kosten 
die Verkehrssicherheit herstellen. 
Wir bitten um Verständnis. 

Kostenlose Annahme von Baum- und 
Strauchschnitt in Kirchdorf

An den beiden Samstagen, 17. und 24. 
Oktober 2026 geben wir Ihnen wieder 
die Möglichkeit, Ihren Baum- und 
Strauchschnitt auf dem neu geteer-
ten Lagerplatz der Gemeinde Kirch-
dorf (ehemaliges Kläranlagengelän-
de) abzugeben.
Die Annahme erfolgt ausschließlich 
an diesen Tagen in der Zeit von 9:00 
– 14:00 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Folgendes 
nicht angenommen wird: Blumenab-
fall jeglicher Art, Blumenerde, Eier-
schalen, Essensreste, Esswaren, Ge-
müseabfälle, Grüngut, Holzspäne, 
Küchenabfälle, Laub, Obst, Rasen-
schnitt, Rinde, Stroh, Unkraut, Wur-
zeln. Diese Abfälle gehören in die 
Biotonne oder auf den Kompost.
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Rentenberatung

Die Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd bietet im Landratsamt 
Freising (Raum 573, Neubau 1. Stock) 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising an 
einem Mittwoch im Monat zusätzli-
che Beratungstermine in Rentenfra-
gen an.
Die nächsten Termine für 2026 sind 
14.10., 11.11. und 09.12.
Termine können unter der 0800 1000 
48015 gebucht werden.
Halten Sie hierfür unbedingt Ihre So-
zialversicherungsnummer bereit.
Zum Termin bringen Sie bitte Ihre 
Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis bzw. Reise-
pass mit.

Landwirtschaftliche Alterskasse
Der Bayerische Bauernverband (BBV) 

bietet kostenlose Rentenberatungen 
für alle Personen an, die in die land-
wirtschaftliche Alterskasse einge-
zahlt haben oder aktuell einzahlen.  
Zur Deutschen Rentenversicherung 
berät der Bayerische Bauernverband 
nicht. 
Für die Inanspruchnahme dieser 
Rentenberatung ist keine Mitglied-
schaft im Bayerischen Bauernver-
band erforderlich.

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Erding/Freising  
Dr.-Ulrich-Weg 3, 85435 Erding  
Tel. 08122-94539-0  
Fax 08122-94539-119  
Erding-Freising@BayerischerBauern-
Verband.de
www.BayerischerBauernVerband.de 
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Auf Wunsch erinnern wir unsere Bürger nochmals daran, 

mit der Gemeindeverwaltung Kontakt aufzunehmen, falls 
Nadelbäume verfügbar sind, die in der Vorweihnachts-
zeit als Christbaum in der Gemeinde aufgestellt werden 

könnten.
Sollten Sie einen Baum spenden wollen, melden Sie 
sich bitte unter der Tel. 08166 6769-0.

Wir werden Sie dann entsprechend vormerken.

Bürger
versammlung

Bitte merken Sie sich 
Donnerstag, 19. November 2026 
als  Termin für die Bürgerver-
sammlung vor.

Weitere Informationen folgen.

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine  
Gemeinde Kirchdorf Aktuell 2026

4. Ausgabe

18. November- Redaktionsschluss  ·  16. Dezember – Erscheinungstermin 

Vorankündigung 
Problemmüll

sammlung
Die nächste Problemmüllsammlung 
in Kirchdorf a. d. Amper ist am Don-
nerstag, 10. Dezember 2026 von 
12:00 – 13:30 Uhr am Wertstoffhof in 
der Amperstraße.

Gemeinde kalender 
2027

Es laufen bereits die Vorbereitungen 
für den Gemeindekalender 2027.
Wir bitten die Veranstalter, Termine, 
die aufgenommen werden sollen, bis 
spätestens Montag, 2. November 
2026 in der Gemeinde-App zu hinter-
legen.
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Sommerfest im Hirschbacher Kinderstüberl

Was für ein wunderschöner Tag bei 
unserem kleinen Sommerfest im 
Hirschbacher Kinderstüberl!
Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten die Kinder einen abwechs-
lungsreichen und fröhlichen Vormit-
tag erleben. Die Hüpfburg sorgte für 
jede Menge Spaß und Bewegung, bei 
einer kleinen Bastelaktion konnten 
die Kinder kreativ werden.
Ein ganz besonderes Highlight war 
die überraschende Ankunft der 
Feuer wehr Nörting. Mit großen Augen 
und voller Begeisterung durften die 
Kinder selbst einmal Feuerwehr spie-

len und bei einer kleinen Lösch aktion 
mitmachen. Gemeinsam hielten wir 
uns mit dem Lied Feuerwehrgymnas-

tik fit. Als Erinnerung bekam jedes 
Kind ein eigenes Feuerwehr-Käppi. 
Auch für die großen Kinder wurde es 
ein besonderer Moment: Unsere 
„Großen“ wurden mit einem Ge-
schenk verabschiedet, denn für sie 
beginnt bald ein neuer aufregender 
Abschnitt im Kindergarten. 
Zum gemütlichen Abschluss wurde 
gemeinsam gegrillt, gegessen, ge-
lacht und die schöne gemeinsame 
Zeit genossen.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Feuerwehr Nörting für diese tolle 
Überraschung und natürlich an alle 
Familien, die unser Sommerfest zu 

ABHOLMARKT
HEIMDIENST
FIRMENSERVCE
Römerstraße 10
85414 Kirchdorf 
getraenke-steinberger.de

Seit 75 Jahren
gut gegen Durst!
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einem so schönen und besonderen 
Erlebnis gemacht haben!

Ein Sommerfest voller Freude, Ge-
meinschaft und unvergesslicher klei-

ner Momente im Hirschbacher Kin-
derstüberl. 

Sie interessieren sich für einen Betreuungsplatz  
im Hirschbacher Kinderstüberl?
Ich betreue Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren in einer liebevollen, familiä-
ren und kindgerechten Umgebung.
Freie Betreuungsplätze ab September 2027 sind bereits absehbar.
Bei Interesse oder Fragen zur Betreuung können Sie sich gerne bei mir 
melden (micha@hirschbacher-kinderstueberl.de) Ich freue mich darauf, 
Sie und Ihr Kind kennenzulernen. 

Hirschbacher Kinderstüberl – Kindertagespflege Micha Poitz 
Hirschbach 46, 85414 Kirchdorf – Tel. 0176-34197635
micha@hirschbacher- kinderstueberl.de
www.hirschbacher-kinderstüberl.de
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Bürgerfest 2026

Das Bürgerfest Kirchdorf, das in die-
sem Jahr von der Amperthaler Sän-
gerrunde ausgerichtet wurde, fand 
traditionsgemäß am ersten Wochen-
ende der Sommerferien statt.
Bereits am Freitagvormittag ging es 
mit großem Elan an die Aufbauarbei-
ten. Viele aktive und passive Mitglie-
der und Freunde der Sängerrunde 
hatten sich eingefunden und auch 
die Bauhofmitarbeiter waren gekom-
men.
Alle waren mit Freude dabei und so 
ging es mit dem Aufbau zügig voran, 
so dass am Spätnachmittag schon 
ein Großteil der Arbeiten erledigt war, 
bevor uns ein plötzliches aufziehen-
des Gewitter mit Sturm noch kurz ei-
nen Schrecken einjagte. Gott sei Dank 
zog die Gewitterfront schnell weiter 
und hat keine größeren Schäden hin-
terlassen. Bis Samstagmittag waren 

die Vorbereitungen rechtzeitig abge-
schlossen, so dass der Senioren-
nachmittag der Gemeinde pünktlich 
starten konnte. Der Sozialkreis hatte 
die Bewirtung übernommen und für 
die musikalische Unterhaltung sorg-
ten am Nachmittag Martin Wagner 
und Peter Wondra.
Der Samstagabend stand unter dem 
Motto „GMIATLICH BEINAND BEI MU-
SIK UND TANZ“, zu dem ab 19.00 Uhr 
die „Feger Spezis“ aufspielten. Der 
Volkstanzkreis Hallbergmoos erfreu-
te mit seinen traditionellen Tänzen 
und konnte damit auch das Publikum 
zum Mittanzen bringen. Die Festzelt-
küche versorgte die Gäste mit war-
men und kalten Gerichten und küh-
len Getränken. Die „Piratenbar“ mit 
unserer bewährten Barcrew öffnete 
gegen 20 Uhr die Pforten und so wur-
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de bis nach Mitternacht bei sommer-
lichen Temperaturen fröhlich gefei-
ert.
Mit einem Gottesdienst im Festzelt 
begann der Bürgerfestsonntag. Die 
Messe wurde von unserem neuen 
Pfarrer Alexander Weber zelebriert, 
der als Nachfolger von Pfarrer Schli-
cker den Pfarrverband übernommen 
hat. Der Kirchdorfer Kirchenchor hat-
te, wie bereits in den Vorjahren, die 
musikalische Gestaltung übernom-
men.
Nach dem Gottesdienst begrüßten 
Vorstand Günther Frank und Bürger-
meister Uwe Gerlsbeck die anwesen-
den Gäste. Im Anschluss erfolgte das 

traditionelle Anzapfen mit Weihen-
stephaner Bier, das reibungslos und 
professionell von unserem Bürger-
meister erledigt wurde. Gemeinsam 
mit Pfarrer Weber wurde auf ein fröh-
liches Bürgerfest angestoßen.
Nach diesem offiziellen Teil fiel dann 
um 11.00 Uhr der Startschuss zum 
„Hirschbachschleiferl“, das in diesem 
Jahr sein 25.Jubiläum feiern konnte 
und wieder in bewährter Weise von 
Alois Portz organisiert wurde. Viele 
Läufer aus der Gemeinde und aus 
ganz Oberbayern waren gekommen 
und so konnten die Organisatoren 
auch 2026 wieder einen vollen Erfolg 
verbuchen.

Bei der Siegerehrung konnte auch 
Alois Portz überrascht werden. Vor-
stand Günther Frank hatte im Vorfeld 
mit den ausrichtenden Bürgerfest-
vereinen der letzten Jahre Kontakt 
aufgenommen und angefragt, ob es 
möglich wäre, für den Alois zum 
25-jährigen Jubiläum etwas zu orga-
nisieren. Damit waren alle einver-
standen. Alle Vereine legten zusam-
men und so entstand die Idee: Aus 
der Werkstatt von Albert Reichart 
kam der geschnitzte Laufschuh, der 
mit viel Liebe zum Detail angefertigt 
wurde, und der Rest in Höhe von 
500,00€ wurde als Spendengeld an 
Alois für seine sozialen Projekte 
übergeben. Das war eine wunderbare 
und absolut verdiente Geste der Ver-
eine und es zeigte, wie tief das 
„Hirschbachschleiferl“ und die Arbeit 
von Alois Portz in der Gemeinde ver-
wurzelt sind. Sichtlich erfreut über 
die Anerkennung und das Geschenk 
bedankte sich Alois Portz bei allen 
Vereinen und erzählte noch kurz, wie 
es zur Entstehung der Veranstaltung 
gekommen war.
Gleichzeitig lief die Festzeltküche auf 
Hochtouren und der Ansturm war 

www.zimmerei-puchinger.de  •  Kirchdorf/Amper  •  Tel. 0172 – 82 73 69 7

HOLZBAU

DACHSTUHL

BEDACHUNGEN

SANIERUNGEN
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groß auf Mittagstisch, Steckerlfisch, 
Grillhendl, Pommes, Kaffee, Kuchen 
und Schmalzgebäck, Eis, Süßes und 
alles, was das Herz begehrt.
Nach dem Mittagessen verabschie-
dete Bürgermeister Uwe Gerlsbeck in 
einem kleinen Festakt die ausge-
schiedenen Mitglieder aus dem letz-
ten Gemeinderat.
Auch für die Unterhaltung der Kinder 
war gesorgt. Mit den zwei Hüpfbur-
gen auf dem Hartplatz hatten die 
Kinder sichtlich Freude und auch die 
Kinderspiele für die Kleinen mit 
Christa und Franzi fanden großen An-
klang.
Ein großer Schlager war auch das 
Kinderschminken am Nachmittag. 
Geduldig standen die großen und 
kleinen Gäste in der Reihe, bis sie 
dann endlich von der jungen Dame 
ihr Kunstwerk aufgemalt bekamen. 
Es war ein schöner Anblick, so viele 
glückliche Kindergesichter mit tollen 
Motiven zu sehen. Ein großer Dank an 
Marion Pöltl aus Wippenhausen, die 
mit viel Liebe, Geduld und Können 
die Kinderaugen vier Stunden lang 
zum Strahlen gebracht hat. 

Das Bürgerfest hätte nicht schöner 
verlaufen können.
Nach einem reichhaltigen Mittags-
tisch hatten die Damen an der Ku-
chentheke alle Hände voll zu tun. 
Über 50 selbstgemachte Kuchen und 
Torten gingen in kürzester Zeit über 
den Ladentisch und sorgten für zu-
friedene Gesichter bei Jung und Alt.
Gegen Abend verlagerte sich das Ge-
schehen dann wieder in Zelt und 
Biergarten. Bei guten Brotzeiten und 
kühlen Getränken entstand eine 
großartige gemütliche Atmosphäre. 
Der Barbetrieb rundete dann den 
Festtag bis gegen Mitternacht mit 

Cocktails, Drinks und vielen guten 
Gesprächen ab.
Das Fazit der beiden Tage lässt sich 
kurz und knapp zusammenfassen: 
Der Wettergott hat es wirklich gut mit 
uns gemeint mit sommerlichen Tem-
peraturen. Alle waren fröhlich, die 
Stimmung war hervorragend und am 
Ende gingen alle rundherum zufrie-
den nach Hause.
Die Amperthaler Sängerrunde möch-
te sich auf diesem Wege nochmals 
ganz herzlich bedanken bei all den 
fleißigen Helfern, ob aus dem Verein 
oder aus der Gemeinde, die uns mit 
so viel Freude und Elan beim Auf- 
und Abbau, in der Küche, an der 
Schenke, in der Spüle, usw., usw., 
nach Kräften unterstützt haben. Bei 
all unseren Kuchenbäckerinnen, die 
uns mit Köstlichkeiten versorgt ha-
ben. Bei unserem Bürgermeister Uwe 
Gerlsbeck, den Mitarbeiter/-innen 
der Gemeindeverwaltung und allen 
voran den Bauhofmitarbeitern, mit 
deren Hilfe und Unterstützung diese 
Herausforderung zu meistern war. Bei 
allen unseren Gästen und Freunden, 
die gekommen sind und das Bürger-
fest zu dem gemacht haben, was es 
war: „Eine fröhliche und friedliche 
Wies´n!“
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Kleines Dorffest, großer Zusammenhalt

Ein gemütliches Dorffest in Hirsch-
bach organisierten die drei Gemein-
deräte Regina Elzenbeck, Stefan 
Springer und Simon Pelczer. Dass ein 
so kleines Dorf gleich drei Vertreter 
in den Gemeinderat gewählt hat, ist 
durchaus etwas Besonderes – und 
zugleich ein schönes Zeichen für den 
starken Zusammenhalt in der Dorfge-
meinschaft.
Genau dieser Zusammenhalt war 
auch beim kleinen, aber feinen Dorf-
fest spürbar. Für den Auf- und Abbau 
musste nicht lange nach Helfern ge-
sucht werden: Zahlreiche Freiwillige 
waren selbstverständlich zur Stelle 
und packten gemeinsam mit an. Auch kulinarisch zeigte sich die Gemein-

schaft von ihrer besten Seite. Zum 
Grillgut wurde gemeinsam ein reich-
haltiges und beeindruckendes Salat-
buffet auf die Beine gestellt.
In der lauen Sommernacht sorgten 
Kerzen und Lichterketten für eine be-
sonders gemütliche Atmosphäre. Bei 
kühlem Bier, gutem Essen und ange-

regten Gesprächen wurde bis spät in 
die Nacht gefeiert. So wurde das 
Dorffest zu einem schönen Abend, an 
dem einmal mehr deutlich wurde, 
was Hirschbach ausmacht: eine le-
bendige Dorfgemeinschaft, in der 
man zusammenhält und gerne ge-
meinsam feiert.

Regina Elzenbeck
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Der direkte Draht ins Rathaus

Wir empfehlen unseren Bürgern, die Durchwahlnummern der Sachbearbeiter im Rathaus zu nutzen. So haben Sie 
gleich die gewünschte Person am Apparat und Wartezeiten werden vermieden.

Name Sachgebiet Direktruf E-Mail-Kontakt

Uwe Gerlsbeck Bürgermeister 08166 6769-45
(Vorzimmer)

poststelle@kirchdorf-amper.de

Florian Haider Geschäftsleitung / Finanz-
verwaltung / Kämmerei / 
Feuerwehrwesen / Kommunalun-
ternehmen / Wärmeversorgung

08166 6769-55 florian.haider@kirchdorf-amper.de

Elfriede Huber Bauamt / Abwasser 08166 6769-31 elfriede.huber@kirchdorf-amper.de

Dieter Lehnert Finanzverwaltung / Kasse / 
Steueramt / Abfallwirtschaft

08166 6769-50 dieter.lehnert@kirchdorf-amper.de

Wika Pösl Bauamt 08166 6769-60 wika.poesl@kirchdorf-amper.de

Maria Rubsch Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe

08166 6769-40 maria.rubsch@kirchdorf-amper.de

Sabrina Schmid Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe / 
Rente / Standesamt

08166 6769-41 sabrina.schmid@kirchdorf-amper.de
Standesamt@kirchdorf-amper.de

Elfriede Thomas Vorzimmer Bürgermeister / 
Personalwesen / 
Kindertageseinrichtungen

08166 6769-45 elfriede.thomas@kirchdorf-amper.de

Qualität mit 
Durchblick

■ Beratung ■ Planung ■ Verkauf
■ Holz- und Kunststoff-Fenster
■ Haus- und Zimmertüren
■ Innenausbau ■ Einzelmöbel
■ Umbau und Änderung von Möbel

Obere Hauptstr. 8 ∙ 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166 1388
www.schreinerei-lachner.de
/schreinerei-lachner.de

 Bitte senden Sie 
Ihre Beiträge 

für die Gemeindezeitung 
an die eMail-Adresse: 

redaktion@
kirchdorf-amper.de
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Dorffest in Wippenhausen

Am Samstag, den 27.06.2026 veran-
stalteten der Schützenverein Schüt-
zenlust Wippenhausen und die Frei-
willige Feuerwehr Wippenhausen wie 
jedes Jahr das Dorffest in Wippen-
hausen. Bei sehr heißem und sonni-
gem Wetter begann der Aufbau be-
reits am Donnerstag und Freitag, wo, 
wie alle Jahre, viele fleißige Helfer 
beim Aufbau halfen. Am Samstag ab 
18 Uhr startete dann das Dorffest. 
Zum Essen gab es viel zu bieten. Es 
gab Hendl, Steckerlfisch, Currywurst, 
Pommes, Würstl, Obatzda, Käse und 
Steaksemmeln. Natürlich kamen 
auch die Getränke nicht zu kurz. Bei 
dem heißen Wetter konnte man sich 
mit vielen kühlen Getränken abküh-
len. Unsere kleinen Gäste hatten 

auch ihren Spaß. Es gab eine große 
Feuerwehr-Hüpfburg, unterm Ra-
sensprenger konnte man sich abküh-
len und am Schießstand konnte man 
sich beim Licht-Gewehrschießen 
ausprobieren. Zum späteren Abend 
öffnete dann noch eine Bar. Am dar-

auffolgenden Sonntag stand ab 17 
Uhr der Dämmerschoppen auf dem 
Programm. Ein rundum gelungenes 
Fest, wo vor allem der Dank an die 
vielen Helfer geht und natürlich auch 
an die Gäste, die das Fest besuchten.

Helmut Wildgruber

Kletterabenteuer in luftiger Höhe
Im Rahmen des Ferienprogramms lud 
der Schützenverein Edelweiß Hirsch-
bach-Kirchdorf zu einem spannen-
den Ausflug in den Waldkletterpark 
Jetzendorf ein. Bei bestem Sommer-
wetter machten sich sportlich ausge-

rüstete Kinder im Alter von 8 bis 13 
Jahren gemeinsam auf den Weg, um 
– vor der sommerlichen Hitze ge-
schützt – die Bäume zu bezwingen.
Die vorgeschriebene Mindestgröße 
von 1,30 Metern stellte sicher, dass die 

jungen Kletterer die Sicherungskara-
biner selbstständig einhaken und die 
verschiedenen Parcours sicher bewäl-
tigen konnten. Mit viel Mut, Geschick 
und Begeisterung ging es von Baum 
zu Baum. Dabei hatte jeder sichtlich 
viel Spaß – auch wenn die körperliche 
Anstrengung nach und nach deutliche 
Spuren hinterließ.
Ein besonderer Dank gilt drei muti-
gen Mädchen, die immer wieder zur 
Stelle waren, um anderen Hilfestel-
lung zu geben. So halfen sie auch ei-
nigen in den Baumwipfeln „gestran-
deten“ Kletterern dabei, wieder si-
cher weiterzukommen.
Am Ende waren sich alle einig: Der 
Ausflug war ein gelungenes Feriener-
lebnis mit jeder Menge Bewegung, 
Teamgeist und Spaß in luftiger Höhe.

Regina Elzenbeck
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Hobby-Horse-Turnier unter freiem Himmel

Hopp, hopp, Galopp – und das mitten 
im Grünen bei strahlendem Sonnen-
schein!
Beim Hobby-Horse-Turnier im Ferien
programm wurde die Kieswasch kur-
zerhand zur Reitarena. Mit ihren bun-
ten Hobby-Horses starteten die Kin-
der auch dieses Jahr wieder voller 
Begeisterung in den Parcours. Es wur-
de über Hindernisse gesprungen, um 
die Wette galoppiert, dressiert und 
fleißig angefeuert. Dabei zeigte sich 
schnell: Für ein richtiges Turnier 
braucht man nicht unbedingt ein 

echtes Pferd – ein Hobby-Horse und 
jede Menge Fantasie reichen völlig 
aus!
Mit strahlenden Gesichtern, sportli-
chem Ehrgeiz und dem ein oder an-
deren etwas wilden Galopp stand vor 
allem der Spaß im Vordergrund. Kurz 
gesagt: viel Galopp, große Sprünge 
und noch größere Begeisterung – ein 
rundum gelungenes Ferienpro-
gramm!

Vroni Krimmer

Obere Hauptstraße 5 | 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166-5301
www.kraft-parkett.de
info@kraft-parkett.de
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Kirchdorfer Ferienbetreuung  
entführte Kinder in die Unterwasserwelt

Auch in diesem Jahr fand in Kirchdorf 
wieder die beliebte Ferienbetreuung 
statt, die über drei Wochen hinweg 
zahlreiche Kinder begeisterte. Mit 
viel Kreativität wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm rund um das 
diesjährige Motto „Unterwasserwelt“ 
gestaltet. Im Mittelpunkt stand dabei 
der bekannte Kinderbuchklassiker 
„Der Regenbogenfisch“, der die Grup-
pe durch die gesamte Betreuungszeit 
begleitete.
 Bereits zum Auftakt wartete eine be-
sondere Überraschung: Ein eigens 
gestaltetes Kreuzworträtsel führte sie 
zum Lösungswort „Regenbogenfisch“. 
Von diesem Moment an tauchten die 
Grundschüler voller Begeisterung in 
die fantasievoll gestaltete Unterwas-
serwelt ein. Ein Raum der Mittagsbe-
treuung verwandelte sich dafür in ein 
farbenfrohes Meer mit bunten Fi-
schen, Meerestieren und von der De-
cke schwebenden Quallen, die für 
staunende Augen sorgten.
 Ein weiterer Programmpunkt war die 
Vorführung eines Musicalfilms über 
den Regenbogenfisch. Passend dazu 

wurde eine liebevoll dekorierte Un-
terwasserwelt-Candy-Bar vorberei-
tet, die großen Anklang fand. Beson-
ders viel Freude bereitete den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern auch 
die kreative Fotostation. Inmitten der 
Unterwasserwelt durften sie sich mit 
verschiedenen Meeres-Requisiten 
fotografieren lassen und so lustige 
Erinnerungsfotos gestalten.
Auch beim Basteln und Gestalten 
konnte die Gruppe ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Mit viel Begeiste-
rung wurden Holzfische bemalt und 
mit schimmernden Schuppen sowie 

Glitzer verziert. Zusätzlich entstan-
den wunderschöne Aquarellbilder 
mit verschiedenen Unterwassertie-
ren, Wollkraken und der glitzernde 
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Regenbogenfisch.
Ein spannender Ausflug führte die 
Kinder zur Fischzucht Gerbl nach Hel-
fenbrunn. Dort erhielten sie interes-
sante Einblicke in die Arbeit der Fi-
schzucht Gerbl und lernten viel über 
heimische Fischarten und deren Le-
bensraum. Anschließend kehrten die 
hungrigen Ausflügler beim Burger-
wirt in Helfenbrunn ein, wo man den 
Ausflug gemütlich im Biergarten aus-
klingen lassen konnte.
 Großes Interesse weckte außerdem 

der Besuch der Wasserwacht Moos-
burg. Spielerisch und kindgerecht 
erklärten die sechs ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte, wie man sich an Ba-
deseen richtig verhält und worauf im 
und am Wasser besonders geachtet 
werden muss. Ein besonderer Anzie-
hungspunkt waren der Einsatzzug 
und das Einsatzboot, die aus nächs-
ter Nähe betrachtet werden konn-
ten. Sogar das Blaulicht durfte ein-
mal selbst eingeschaltet werden, was 
für viele ein besonderes Erlebnis war. 

Besonders spannend war auch der 
Besuch eines Tauchers, der den Kin-
dern anschaulich erklärte, welche 
Ausrüstung er für einen Tauchgang 
benötigt und was er alles anziehen 
muss, bevor es ins Wasser geht. Die 
Gruppe zeigte dabei großes Interesse 
und konnten viele Fragen stellen.
 Auch die gemeinsamen Backtage 
sorgten für große Begeisterung. An 
zwei Tagen wurden mit Frau Claudia 
Radlmair leckere Muffins gebacken 
und passend zum Thema in kleine 



Aus dem Rathaus  22Aus der Gemeinde  22

Die Kleiderkammer Kirchdorf stellt sich vor
Seit bereits 10 Jahren gibt es sie nun 
schon: die Kleiderkammer Kirchdorf. 
Mit der Ankunft der ersten Geflüchte-
ten 2016 haben sich die Kirchdor-
fer:innen mobilisiert und mehrere 
Arbeitsgruppen gegründet: Betreu-
ung bei Amtsangelegenheiten, bei 
Arztbesuchen, allgemeine Organisa-
tion, Sprachunterricht, Fahrradrepa-
ratur, die Kleiderkammer und vieles 
mehr. 
Die Kleiderkammer wird seitdem von 
einer Handvoll ehrenamtlicher Hel-
fer:innen organisiert, teils von „alten 
Hasen“, die von der ersten Stunde an 
dabei sind, teils von neu dazu gekom-
menen Helfer:innen. Ursprünglich als 
Unterstützung für die Geflüchteten 
eingerichtet, ist die Kleiderkammer 
inzwischen für alle geöffnet.
Wer gerne stöbert und nach Second 
Hand sucht, ist herzlich willkommen. 
Es werden Kleidung, Schuhe und Ac-
cessoires für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene angeboten. 
Wir freuen uns weiterhin auf gut er-
haltene (gewaschene und 

fleckenfreie), zur Jahreszeit passende 
Kleiderspenden (Baby-, Kinder- und 
Erwachsenenkleidung sowie Schuhe 
und Bettwäsche)

Die Öffnungszeiten  
der Kleiderkammer sind: 
jeden zweiten Freitag im Monat von 
15:00 – 17:00 Uhr (14.08, 11.09, 09.10, 
13.11 und 11.12.2026)
Ihr findet uns im „Kunst & Altes“-
Laden im Dorfzentrum (in der Kurve 

zwischen Tankstelle und Freisinger 
Bank).
Die Kleiderkammer ist eine gemein-
nützige Organisation, die Einnahmen 
kommen zu 100% den Flüchtlingen 
zugute und das Team arbeitet ehren-
amtlich. Wer unser Team in Zukunft 
gerne unterstützen möchte, ist eben-
falls herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Kleiderkammer Team

bunte Fische verwandelt. Eine beson-
dere Attraktion waren die selbst zu-
bereiteten Blätterteigkraken, die 
nicht nur köstlich schmeckten, son-
dern auch hervorragend zum Motto 
der Ferienbetreuung passten. Mit 
Backmützen und Schürzen ausge-
stattet, hatten die kleinen Bäckerin-
nen und Bäcker sichtlich viel Freude 
am gemeinsamen Backen und Verzie-
ren.
Ein weiterer Programmpunkt war der 
Ausflug zur Kieswasch, der das ab-
wechslungsreiche Programm gelun-
gen abrundete.  

Neben Spiel, Spaß und Kreativität 
vermittelte der „Regenbogenfisch“ 
den Kindern wichtige Werte wie 
Freundschaft, Teilen und Hilfsbereit-
schaft. Mit ihrem persönlichen Aqua-
rellbild und den selbstgestalteten 
Holzfischen, Wollkraken und dem 
Regenbogenfisch nehmen alle nun 
eine schöne Erinnerung an die dies-
jährige Ferienbetreuung mit nach 
Hause.
Ein großer Dank gilt dem Team für die 
großartige Unterstützung während 
der Ferienbetreuung. Besonderer 
Dank geht an Herrn Bernhard Popp 

für die Holzarbeiten, an das Catering 
Krusche aus Hohenkammer für die 
tägliche Verpflegung, an die Fisch-
zucht Gerbl in Helfenbrunn, an die 
Wasserwacht Moosburg sowie an Fa-
milie Burger für die herzliche Bewir-
tung in ihrem Biergarten. Nun heißt 
es erstmal Ferienzeit! Liebe Kinder, 
viel Spaß beim Baden – ihr wisst jetzt 
ja, wie man sich am Wasser richtig 
verhält.

Sabine Staudinger
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So einfach geht‘s

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info App 
auf Ihr  Smartphone.

Schritt 2
Wählen Sie         KKiirrcchhddoorrff        aa..         dd..         AAmmppeerr        aus.

Schritt 3
Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu 
verwalten. Alle dort ausgewählten 
Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden und erscheinen 
unter "Meine Neuigkeiten".

Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

JJeeddeerrzzeeiitt zzuuvveerrlläässssiigg 
iinnffoorrmmiieerrtt üübbeerr::

NNeeuuiiggkkeeiitteenn uunndd EEiillmmeelldduunnggeenn 
aauuss ddeemm RRaatthhaauuss

AAkkttuueelllleess vvoonn uunnsseerreenn VVeerreeiinneenn 
uunndd OOrrggaanniissaattiioonneenn

aannsstteehheennddee VVeerraannssttaallttuunnggeenn 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn,, OOnnlliinnee--AAnnttrrääggee,, 
AAbbffaallllkkaalleennddeerr uu..vv..mm..

Jetzt Heimat-Info
App kostenfrei 
herunterladen!

...oder stöbern auf 
www.heimat-info.de

Die Gemeinde Kirchdorf 
a. d. Amper jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles auf 
einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

„Wissen, was los ist in
Kirchdorf a. d. Amper!”

Scan michScan mich
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VHS Allershausen - Neuerungen im Herbst 2026

Programmheft
Das diesjährige Programmheft wagt 
etwas Neues. Im Sinne der Nachhal-
tigkeit gibt es diesmal ein Heft, wel-
ches das gesamte Schuljahr von Sep-
tember 2026 bis August 2027 um-
spannt. Einzelveranstaltungen wer-

den laufend geplant und ergänzen 
das Programm unterjährig. Zu diesen 
wird auf gewohntem Weg informiert. 
Zu unseren Informationswegen zäh-
len neben dem Heft gezielte Flyer in 
den Mitgliedskommunen, die Web-
seite sowie Posts über die Social-Me-
dia-Kanäle (WhatsApp-Kanal, Ins-
tagram, Facebook) und die digitale 
Werbewand beim Edeka in Allershau-
sen. Buchungen der Herbstkurse 
können, wie jedes Jahr, ab August 
über die Webseite vorgenommen 
werden. Die Gesundheitskurse mit 
Beginn im Januar 2027 gehen im No-
vember online. 

Verstärkung in der Geschäftsstelle
Wir freuen uns ab September über 
Verstärkung in unserer Geschäfts-

stelle und begrüßen herzlich Deniz 
Ettl. Gerne können Sie zu den ange-
gebenen Öffnungszeiten die Ge-
schäftsstelle aufsuchen oder anru-
fen, wenn Sie Fragen zu Angeboten, 
Inhalten oder Anmeldungen haben. 

Vereinsleben
Die vhs Allershausen plant nicht nur 
hauptamtlich Kurse und Vorträge. Sie 
ist als gemeinnütziger Verein bei Ver-
anstaltungen ehrenamtlich aktiv. So 
freuen wir uns über Mitglieder aus 
allen Kommunen, um überall vor Ort 
den Finger am Puls des Interesses zu 
haben. Aktuell sind lediglich Al-
lershausener vertreten. Beim Volks-
festumzug in Allershausen waren wir 
dieses Jahr zum ersten Mal mit einer 

Abordnung dabei. Bei der Pick-
nick-Konzert-Reihe an der Glonn 
übernahmen wir diesen Sommer 
ebenfalls zum ersten Mal die Organi-
sation und die Betreuung der Musi-
ker vor Ort, unter dem Dach des 
Kunst- und Kulturbeirats Allershau-
sen. Das beliebte Format „Reisendes 
Kino“ gastiert diesen Herbst und im 
Frühjahr 2027 wieder an unterschied-
lichen Orten.

Der Mitgliedsantrag ist digital auf der 
Webseite unter Downloads zu finden. 
Zusätzlich liegt er in ausgedruckter 
Form im Rathaus Allershausen vor 
dem vhs Büro im ersten Stock aus. 
Wir freuen uns auf dich.

Andrea Muth

vhs Einzug Volksfest

 Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
für die Gemeindezeitung 

an die eMail-Adresse: 
redaktion@kirchdorf-amper.de



Kammergasse 2  ·  85354 Freising
Wippenhauser Straße 1  ·  85354 Freising 

Theresienstraße 39  ·  85399 Hallbergmoos

0�81�61/9�10�47�14 (jederzeit erreichbar)
info@freisinger-bestattungshaus.de  ·  www.freisinger-bestattungshaus.de

2 2 x in Freisingx in Freising
1 1 x in Hallbergmoosx in Hallbergmoos

† Anton Wimmer† Anton Wimmer Oliver Wolfhard 

Blumenstraße 27 · 85414 Kirchdorf/Freising

Telefon: 08166 9480 · Fax: 08166 998485

kontakt@kanzlei-labermaier.de · www.kanzlei-labermaier.de

Termine auch abends und am Wochenende

Rechtsanwältin
Astrid Labermaier
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Sommerfest „Ladies in red“ beim Frauenbund Kirchdorf

Am Freitag, 17. Juli lud der Frauen-
bund wieder zum Sommerfest unter 
dem Motto „Ladies in red“ – und über 
70 Mitglieder folgten der Einladung.
Um 17.30 Uhr erfolgte noch ein etwas 
banger Blick gen Himmel, als ein klei-
nes Gewitter heranzog und einen Re-
genguss mit sich brachte – aber Pe-
trus hatte ein Einsehen mit den 
Kirchdorfer Frauen: Er ließ pünktlich 
zum Festbeginn um 18 Uhr die Sonne 
wieder scheinen und schickte sogar 
einen Regenbogen. Die Damen, die 
sich alle passend zum Motto mit roter 
Kleidung in Schale geworfen hatten, 
wurden mit einem roten Begrü-
ßungs-Aperitiv empfangen. Nachdem 
alle im festlich geschmückten Zelt im 
Pfarrgarten Platz genommen hatten, 
spielte Katharina Kammermeier aus 
Helfenbrunn zur Einstimmung in den 
Abend einige wunderbare Melodien 
auf ihrer Harfe. Anschließend wurde 
das reichhaltige kalte Buffet eröffnet, 
das die Damen der Vorstandschaft 
gezaubert hatten. Bei leckerem Essen 
wurde viel geratscht und immer wie-
der den bezaubernden Harfenklän-
gen von Kathi gelauscht. Frei nach 

dem Spruch „Je später der Abend, 
desto schöner die Gäste“ beehrten 
schließlich auch der geistliche Beirat 
des Frauenbundes, Pfarrer Schlicker 
sowie Gemeindeassistentin Daniela 
Littel die Festgesellschaft – beide 
ebenfalls „ganz in rot“. 
Bei dieser Gelegenheit wurde auch 
Pfarrer Schlicker offiziell vom Frauen-
bund in seinen wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Die Vor-
standschaft trug auch noch für ihre 
langjährige Vorsitzende Renate Stie-
bing nachträglich zum 70. Geburtstag 
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ein Ständchen vor, begleitet von Me-
lanie Schaller am Keyboard. Frau Resi 
Schranner, langjähriges Frauen-
bund-Mitglied, spielte dann zur all-
gemeinen Freude noch einige Stücke 
auf ihrer Veeh-Harfe. Schließlich er-
freuten sich alle noch am abwechs-

lungsreichen Dessert-Buffet und so 
klang der Abend in fröhlicher Stim-
mung mit guten Gesprächen gegen 
Mitternacht aus. Alt und Jung haben 
den Abend in vollen Zügen genossen 
und freuen sich schon aufs nächste 
Mal. 

Frauenbund pilgert nach Altötting
Am Samstag, 13. Juni 2026 war es wie-
der so weit: 26 Damen vom Frauen-
bund Kirchdorf a. d. Amper machten 
sich zusammen mit ihrem ehemali-
gen Geistlichen Beirat Prälat Helmut 
Huber mit den Fahrrädern auf den 
Weg nach Altötting. 
An der Kirchdorfer Kirche erteilte 
Prälat Huber der Gruppe den Reise-
segen, bevor es dann auf die erste 

Etappe an der Amper entlang in Rich-
tung Moosburg ging. Waren am An-
fang noch dunkle Wolken – sogar mit 
zwei ganz kurzen Regenschauern – 
unsere Begleiter, so tat der kräftige 
Westwind sein Übriges und sorgte ab 
Mittag für einen weißblauen Himmel 
und einen guten Schub in den Rü-
cken. Nach einer kurzen Morgenan-
dacht in Aich erreichten wir schon 

bald Altfraunhofen, wo wir in der 
wunderschönen Kirche kurz innehiel-
ten und uns beim Vilserwirt mit einer 
Brotzeit stärkten. Unter den Klängen 
einer Blaskapelle, die gerade zufällig 
vor Ort war, radelten wir motiviert 
weiter und erreichten nach einer kur-
zen Andachtspause in Holzhausen 
am Nachmittag Neumarkt-St. Veit. 
Dort kehrten wir zu Eis, Kaffee und 
Kuchen ein und sammelten in der 
Stadtpfarrkirche bei Gebet und Ge-
sang Kraft für die letzte Etappe. 
Kurz vor 18 Uhr erreichten wir nach 
rund 110km schließlich etwas müde, 
aber glücklich, den Kapellplatz in 
Altötting. Nach einer Nacht im Fran-
ziskushaus feierten wir am Sonntag 
um 9 Uhr in der Bruder-Konrad-Kir-
che den Pilgergottesdienst, bevor wir 
uns dann gegen Mittag mit dem Zug 
auf den Rückweg nach Freising mach-
ten. Unsere Räder wurden per LKW 
zum Freisinger Bahnhof gebracht und 
erwarteten uns dort bereits, so dass 
wir die letzten Kilometer zurück nach 
Kirchdorf noch einmal auf dem Sattel 
zurücklegten. Unter Glockengeläut 
fuhren wir in Kirchdorf ein und hiel-
ten in unserer Heimatkirche noch 
eine kleine Schlussandacht, bevor es 
dann endgültig nach Hause ging. 
Es war ein wunderschönes, erfülltes 
Wochenende in guter Gemeinschaft 
und ein großes Dankeschön gebührt 
vor allem unserer langjährigen 
Chef-Organisatorin Rita Bauer und 
ihrer Stellvertreterin Barbara Gerls-
beck, unserem treuen „Schlusslicht“ 
der großen Gruppe, Renate Stiebing, 
die immer den Überblick behielt, An-
nemarie Hadler mit unserem zuver-
lässigen Begleitfahrzeug und Werner 
Hermann, der den Transport unserer 
Fahrräder übernommen hat. 
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Sicher zur Schule – gemeinsam für einen guten Schulweg

Ein sicherer Schulweg ist ein Anlie-
gen, das Schule, Eltern und Gemein-
de gleichermaßen beschäftigt. Des-
halb haben sich Schule, Elternbeirat 
und einige Vertreter des Gemeinde-
rats bereits im Jahr 2022 Gedanken 
darübergemacht, wie die morgendli-
che Situation rund um das Schulge-
bäude verbessert und der Schulweg 
für die Grundschüler sicherer gestal-
tet werden kann.
Angestoßen wurde die Idee von den 
Gemeinderäten Albert Steinberger, 
Andreas Schmitz und Regina Elzen-
beck. Beim damaligen Elternbeirat 
und bei Schulleiterin Frau Penger 
stieß der Vorschlag sofort auf offene 
Ohren. Denn die unübersichtliche 
 Situation vor dem Schulgebäude am 
Morgen bereitete schon damals vie-
len Beobachtern Bauchschmerzen. 
Auch die übrigen Mitglieder des Ge-
meinderats waren schnell von dem 
Konzept überzeugt.
Ein wichtiger Baustein sind die be-
reits seit vielen Jahren bewährten 
ehrenamtlichen Schulweghelfer. Sie 
unterstützen die Kinder an verschie-
denen Punkten im Gemeindegebiet 
und sorgen dafür, dass die Schüler 
sicher über die Straße kommen.
Ergänzt wird dieses System durch 
eine Einbahnstraßenregelung am 
Rathausplatz. Dieser ist seitdem nur 
noch in eine Richtung befahrbar. Da-
durch sollen insbesondere unüber-
sichtliche Situationen zwischen 
Schulbussen und den zahlreichen El-
terntaxis entschärft werden.
Ein besonderes Augenmerk legten 
die Initiatoren außerdem auf die so-
genannten Elterntaxis direkt vor der 
Schule. Statt bis zum Schulgebäude 
zu fahren, werden die Eltern gebeten, 

ihre Kinder am eigens eingerichteten 
und gut gekennzeichneten „Bussi 
und Schleich di“-Parkplatz im Gries 
aussteigen zu lassen. Von dort führt 
der sichere Schulweg entlang der 
bunten Fußspuren am Gehsteig bis 
zur Ampel. Dort wartet bereits ein 
Schulweghelfer auf die Kinder. So 
können die Schüler einen Teil ihres 
Schulwegs selbstständig und sicher 
zurücklegen.
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Auch die Schule unterstützt das Kon-
zept tatkräftig. Mit einer Stempelkar-
te werden die Kinder dazu motiviert, 
möglichst selbstständig zu Fuß oder 
mit dem Schulbus zur Schule zu kom-
men. Wer fleißig Stempel sammelt, 
trägt damit nicht nur zu einem siche-
reren Schulweg bei, sondern hilft 
auch der eigenen Klasse: Die „lauf-

freudigste“ Klasse wird am Ende des 
Schuljahres mit einem Pokal ausge-
zeichnet.
Aus dieser Initiative ist bereits vor 
zwei Jahren der Verkehrsübungsplatz 
entstanden. Mit großem Einsatz und 
der Unterstützung zahlreicher freiwil-
liger Helfer konnte dieser umgesetzt 
werden. Heute bietet er den Schülern 

die Möglichkeit, ihre Schonraum-
übungen zu absolvieren und sich auf 
den Radlführerschein vorzubereiten.
Ergänzt wird das Angebot durch das 
praktische Tote-Winkel-Training, bei 
dem die Schüler direkt an einem LKW 
erfahren, welche Gefahren der tote 
Winkel birgt. So wird Verkehrssicher-
heit nicht nur theoretisch vermittelt, 
sondern für die Kinder anschaulich 
und unmittelbar erlebbar.
Das Konzept zeigt, dass sich mit gu-
ten Ideen, ehrenamtlichem Engage-
ment und dem Zusammenspiel von 
Schule, Eltern und Gemeinde viel er-
reichen lässt. Denn gemeinsam kön-
nen alle dazu beitragen, dass jedes 
Kind sicher zur Schule kommt – und 
dabei zugleich ein kleines Stück auf 
seinem Weg in die Selbstständigkeit 
begleitet wird.
Wir wünschen allen Schülern einen 
gelungenen Start in ein aufregendes 
neues Schuljahr!

Regina Elzenbeck

Herzlichen Dank  
für die Unterstützung des Kinderhauses Ampernest!

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
der Familie Redl für die großzügige 
Spende eines Baumstammes für un-
seren Garten bedanken.
Ein besonderer Dank gilt auch dem 
Bauhof, der den Baumstamm zu ei-
ner kleinen Treppe verarbeitet hat. 
Dadurch wurde unser Garten nicht 
nur verschönert, sondern auch noch 
praktischer und sicherer gestaltet.
Vielen Dank an die Familie Redl und 
an das Team des Bauhofs für die 
wertvolle Unterstützung und die tolle 
Zusammenarbeit!

Laura Tiefenbach
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Sommerfest der 
Igel-Gruppe

Unser Igel-Sommerfest im Kindergar-
ten war sehr schön. Das Thema war 
„Der Regenbogenfisch“. Die Kinder 
haben dazu eine tolle Aufführung ge-
macht und sie haben gezeigt, wie 
wichtig und schön es ist, mit anderen 
zu teilen. Alle hatten viel Spaß und 
Freude und ein leckeres Buffet.

Marie Schiller

Sicherheit, die sichtbar macht –  
Herzlichen Dank!

Das Kinderhaus bedankt sich bei der 
Finanzkanzlei Bayern und besonders 
bei Matthias Zetzl, einem engagierten 
Kinderhauspapa, für die großzügige 
Spende von Warnwesten für alle Kin-
der und Pädagogen unseres Hauses.
Die Warnwesten wurden mit dem 
Logo und der Telefonnummer unse-
res Kinderhauses bedruckt und sor-
gen für mehr Sicherheit und Sicht-
barkeit im Straßenverkehr. Gerade 
bei Ausflügen und Spaziergängen 

sind die Kinder nun noch besser er-
kennbar und geschützt unterwegs.
Bereits bei unserem Vorschulausflug 
kamen die neuen Warnwesten erfolg-
reich zum Einsatz und haben sich 
bestens bewährt.
Ein herzliches Dankeschön an Matth-
ias Zetzl und die Finanzkanzlei Bay-
ern für diese wertvolle Unterstüt-
zung.

Laura Tiefenbach
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Seniorensommerfest
Auch dieses Jahr feierten unsere Se-
nioren im Rahmen des Bürgerfests 
am Samstagnachmittag ihr gut be-
suchtes Sommerfest. Das Team vom 
Sozialkreis sorgte für eine vielfältige 
Kuchenauswahl und kümmerte sich 
um die Bedienung unserer Gäste. Für 

Unterhaltung sorgten Peter Wondra 
und Martin Wagner mit Gitarre und 
Quetsche, wofür wir uns sehr herz-

lich bei den beiden bedanken. Eben-
falls bedanken wir uns bei der Ge-
meinde, dass sie auch wie in den 
vergangenen Jahren die Kosten für 
die Getränke und die Brotzeit über-
nommen hat. Regina Elzenbeck, un-
sere neue Seniorenbeauftragte der 

Gemeinde Kirchdorf, Helmut Wildgru-
ber, unser 2. Bürgermeister und Seni-
orenbeauftragter sowie unser 1. Bür-

germeister Uwe Gerlsbeck waren zu 
Besuch und verbrachten unterhaltsa-
me Stunden mit den älteren Mitbür-
gern. Zur Brotzeit gab es einen sehr 
schmackhaften „Sängerwurstsalat“ 
nach dem Rezept von Albert Reichart, 
welcher allgemein sehr gelobt wurde.                                                                          
Wir, der Sozialkreis freuen uns über 
jeden Besucher, egal bei welcher Ver-
anstaltung auch immer.

Elisabeth Hörand, Sozialkreis 

Besuch im Bauernhofmuseum Massing

Bei hochsommerlichen Temperatu-
ren hat der Sozialkreis seinen jährli-
chen Ausflug mit den Senioren zum 
Freilichtmuseum nach Massing in 
Niederbayern unternommen. Gut in-
formiert durch eine interessante Füh-
rung übers Museumsgelände fanden 
sich dann alle hungrig und durstig im 
Biergarten des Museums-Stüberls 
neben dem Schusteröderhof ein. Ge-

stärkt mit herrlichen Schmankerln 
auf den Tellern und kühlen Geträn-
ken in den Gläsern brachen wir mit 
dem Bus wieder Richtung Heimat auf. 
In Mions Cafe in Sünzhausen kehrte 
die Gruppe nochmal ein, um die le-

ckeren Kuchen und Torten mit Eiskaf-
fee oder Eisschokolade zu genießen. 
Wir freuen uns schon auf den nächs-
ten Ausflug mit euch. 

Elisabeth Hörand Sozialkreis
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40 Jahre Dorffest in Helfenbrunn – ein Jubiläumswochenende, 
das uns in Erinnerung bleibt!

Ein ganz besonderes Dorffest liegt 
hinter uns. In diesem Jahr durften wir 
vom Burschenverein Helfenbrunn 
gemeinsam mit der Dorfgemein-
schaft das 40-jährige Jubiläum unse-
res Dorffestes feiern. Was vor vier 
Jahrzehnten begonnen hat, ist heute 
aus dem Dorfleben nicht mehr weg-
zudenken.
Am Samstag, den 18.07.26 konnten 
wir bei wechselhaftem Wetter rund 
800 Gäste in Helfenbrunn begrüßen. 
Gemeinsam wurde bei gutem Essen, 
kühlen Getränken und bester Stim-
mung bis in die frühen Morgenstun-
den gefeiert. Mit der Partyband Caipi-
rinha war für die passende musikali-
sche Unterhaltung gesorgt und im 
Anschluss wurde bis etwa drei Uhr 
morgens in der Bar gefeiert.
Am Sonntag, den 19.07.26 ging es be-
reits am Vormittag mit unserem 5. 
Bulldog- und Oldtimertreffen weiter, 
wobei wir ca. 400 Besucher begrüßen 
durften. Dazu gab es ein traditionel-
les Weißwurstfrühstück für alle, die 
schon früh eintrafen, bevor der erste 
Regen einsetzte. Über 100 historische 
Fahrzeuge fanden den Weg nach Hel-

fenbrunn und sorgten bei Jung und 
Alt für Begeisterung. Von alten Bull-

dogs bis hin zu liebevoll gepflegten 
Oldtimern gab es einiges zu entde-
cken.
Für einen besonderen Auftakt am 
Sonntag sorgten die Ampertaler Böl-
lerschützen. Musikalisch begleitet 
wurden wir anschließend von den 
Kohlstatt Musikanten, die mit ihrer 
bayerischen Blasmusik für die pas-
sende Stimmung sorgten. Bei Kaffee 
und Kuchen konnten unsere Gäste 
das Festwochenende gemütlich aus-
klingen lassen.
Für uns als Burschenverein war die-
ses Wochenende aber vor allem ei-
nes: ein großes Gemeinschaftserleb-
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nis. Ein Fest in dieser Größe lässt sich 
nur auf die Beine stellen, wenn viele 
Menschen zusammenhelfen. Deshalb 
möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Helferinnen und Helfern be-
danken, die beim Aufbau, während 
des Festes und beim anschließenden 

Abbau mit angepackt haben.
Unser Dank gilt ebenso den Musi-
kern, den Ausstellern des Oldtimer-
treffens und natürlich all unseren 
Gästen. Ohne Euch wäre unser Dorf-
fest nicht das, was es heute ist.
40 Jahre Dorffest bedeuten 40 Jahre 

Gemeinschaft, Tradition und Zusam-
menhalt. Wir sind stolz darauf, diese 
Tradition als Burschenverein weiter-
führen zu dürfen, und freuen uns 
schon jetzt auf die kommenden Dorf-
feste mit euch.
Vergelt’s Gott und bis zum nächsten 
Mal in Helfenbrunn!
Mia San Mia

Euer Burschenverein Helfenbrunn

Für die Momente, 
die wirklich zählen.

Mehr auf

fs-bank.de

 Bitte senden Sie 
Ihre Beiträge 

für die Gemeindezeitung 
an die eMail-Adresse: 

redaktion@
kirchdorf-amper.de
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Gelungenes Dorffest der Siegfried Schützen in Nörting  
begeistert Groß und Klein

Bei herrlichem Sommerwetter fand 
am Sonntag, den 5. Juli, das diesjäh-
rige Dorffest in Nörting statt. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
aus nah und fern nutzten die Gele-
genheit, gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen und geselligen Tag zu 
verbringen. Besonders erfreulich: 
Während andernorts Regenschauer 
niedergingen, blieb Nörting vom Re-
gen verschont und konnte den Tag 
bei bestem Festwetter genießen.
Der Festtag begann am Vormittag mit 
einem gemütlichen Weißwurstfrüh-
stück. Zur Mittagszeit konnten sich 
die Gäste unter anderem mit frisch 
Gegrilltem und leckeren Steckerlfi-
schen stärken. Am Nachmittag lockte 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet mit 
hausgemachten Kirchweihnudeln 
und vielen selbstgebackenen Ku-
chen. Auch am Abend war mit einer 
abwechslungsreichen Auswahl an 
warmen Speisen bestens für das 

leibliche Wohl gesorgt.
Für die zahlreichen kleinen Gäste 
wurde wieder ein abwechslungsrei-
cher Spieleparcours aufgebaut. Mit 
viel Freude und Ehrgeiz sammelten 
die Kinder Punkte und konnten sich 
anschließend über tolle Preise freu-
en. Das Angebot war in diesem Jahr 
sogar noch größer als im Vorjahr: Ne-
ben Fußbällen, ferngesteuerten Au-
tos und einem Puppenwagen gab es 
auch Skateboards zu gewinnen. Ein 
weiteres Highlight war das beliebte 
Bobbycar-Rennen, das erneut viele 

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

- Offsetdruck

- Digitaldruck

- Werbetechnik
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Dorfstraße 11 · 85414 Nörting
Telefon 08166/990177
Termine nach Vereinbarung

www.friseur-lisa-lachermeier.de

Mädchen und Jungen begeisterte und 
für spannende Wettkämpfe sowie 
jede Menge Spaß sorgte.
Das Dorffest war auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg und zeigte 
einmal mehr den großen Zusammen-
halt in unserer Dorfgemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die mit ih-
rem engagierten Einsatz vor, während 
und nach dem Fest zum Gelingen 
beigetragen haben. Ohne ihre Unter-
stützung wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich. Ein besonderer 
Dank geht außerdem an alle Spend-
erinnen und Spender der zahlreichen 
Preise, die den Kindern eine große 
Freude bereitet haben.
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Tag der offenen Tür beim SV Hubertus

Der Schützenverein Hubertus Helfenbrunn lädt ein zum Tag der offenen Türe am 20. September 2026 von 11 bis 15 Uhr.
Wir freuen uns darauf, vielen Leuten unseren Verein und den Schießsport näher zu bringen.

Katharina Schott
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Sommerfest vom Schützenverein „Schützenlust“ 
in Wippenhausen

Am Freitag, den 07.08.2026 trafen sich 
die Mitglieder des Schützenvereins 
mit ihren Familien zum traditionellen 
Sommerfest. Das Fest fand auf der 
Terrasse und dem hinteren Parkplatz 
des Schützenheims in Wippenhausen 
statt. Bei super Wetter konnten sich 
die Kinder auf der Hüpfburg austo-
ben. Zum Essen gabs leckeren Roll-
braten. Zudem gabs verschiedenste 
Salate, Gemüseplatten und vieles 
mehr dazu und später Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen. Ein rund-
um gelungener Abend, wo man in 
gemütlicher Runde zusammenkam 
und den Abend genießen konnte.

Helmut Wildgruber

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100% Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

esb.de

Sauber

g’spart!
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28. Pferdesegnung des Reit & Fahrverein Ampertal e.V.

  Göttlicher Segen für Pferd, Reiter und 
Lenker. Auch in diesem Jahr haben 
sich am Maria-Himmelfahrt-Tag am 
15.08.2026 bei strahlendem Sonnen-
schein zahlreiche Pferdefreunde zur 
Pferdesegnung in Geierlambach ein-
gefunden. 
In der Marienkapelle wurde eine 
Messe mit einer Kräutersegnung ab-
gehalten. Gleichzeitig erfolgte auf 
dem Reitplatz des Reitstall Kronawit-
ter die Aufstellung der Reiter für den 
Ritt. Auch in diesem Jahr waren wie-
der zwei schön dekorierten Kutschen 
dabei. Sie boten zusammen mit den 
45 Reitern nach dem Ritt auf der Wie-
se ein eindrucksvolles Bild. 
Die Gemeindeassistentin Daniela Lit-
tel hat alle Pferde an der Andachts-
stelle des Hl. Leonhard vor dem 
Bräuhof gesegnet, damit sie ein lan-
ges, gesundes Leben führen und ih-
ren Besitzern viel Freude bereiten.
           Besonderer Dank geht an alle, die ge-
holfen und mitgewirkt haben.

Romina Kronawitter
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Pfingstturnier 2026

Am Samstag, den 23.05. startete der 
SC Kirchdorf in das traditionelle 
Pfingstwochenende. Es begann am 
Nachmittag mit den Spielen der Ers-
ten und Zweiten Mannschaft und der 
Übertragung des DFB-Pokalspiels im 
Festzelt (das ursprünglich geplante 
Wattturnier entfiel daher).
Am Pfingstsonntag begann dann um 
10:00 Uhr das Gaudi-Fußballturnier 
mit insgesamt 32 Mannschaften. 
Haupt- und Trainingsplatz waren per-
fekt vorbereitet und es herrschte 
schon ab morgens ein reges Treiben 
bei bestem Pfingstwetter. Neben der 
Verpflegung im Festzelt gab es in die-

sem Jahr auch einen Hot Dog Foodt-
ruck direkt am Spielfeldrand. Nach-
mittags gab es für die Kids wieder 
Kinderschminken und am Abend 
sorgte die Band „Blind Date“ für Par-
tystimmung im Festzelt.  Gefeiert 
wurde dann an der Bar – organisiert 
durch den SCK Förderverein – bis in 
die Morgenstunden, so wie immer. 
Am zweiten Tag, dem Pfingstmontag 
fanden gleich morgens einige Hand-
ball und Fußball-Jugendspiele statt 
und um 10:30 Uhr wurden die Tur-
nierspiele wieder angepfiffen. Es 
wurden die Platzierungen ausge-
spielt und für die Kids gab es Glit-

zertattoos. Zum Abschluss des Tages 
wurden bei der Siegerehrung die Ge-
winner vom Pfingstchenturnier und 
Pfingstturnier gekürt. Bei erneut tol-
lem Wetter wurde die letzte Maß ge-
trunken und die ersten Fleißigen 
starteten direkt mit den Aufräum- 
und Abbauarbeiten, denn gleich am 
nächsten Tag sollte die Sport-
heim-Sanierung beginnen. 
Ein großes Dankeschön gilt abschlie-
ßend wieder allen Helferinnen & Hel-
fer beim Auf- und Abbau, den Techni-
kern, Köchen, Grillern und Küchenhil-
fen, KuchenbäckerInnen, Schankkell-
nern, Bedienungen und Barmädls 
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und -jungs, den Turnierorganisatoren und Schiedsrich-
tern. Vielen Dank für eure tolle Unterstützung. Bis zum 
nächsten Jahr! Carolin Lohmeier
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Update zur SCK-Sportheim-Sanierung

Bei der Sanierung unseres Sport-
heims hat sich seit Pfingsten wirklich 
einiges getan. Dank des großartigen 
Einsatzes zahlreicher Helferinnen 
und Helfer konnten bereits viele 
wichtige Arbeiten erfolgreich umge-
setzt werden. 
Erledigt wurden unter anderem:
–  umfangreiche Abrissarbeiten
–  die Herrichtung der Kabinen
–  ein neuer Dachstuhl inklusive 

PV-Anlage
–  eine neue Heizungsanlage
–  die Erneuerung der Elektroinstal-

lation
Es gibt noch einiges zu tun, bis wir 
unser Sportheim im Herbst feierlich 
einweihen können. Aber mit der 
großartigen Unterstützung unserer 
Helferinnen und Helfer sind wir zu-
versichtlich: Gemeinsam schaffen wir 
das!
Ein riesiges Dankeschön an alle, die 
bisher mit angepackt haben und 
auch auf der Zielgeraden noch dabei 
sind. #undderSCKbinich
PS: Unsere Sanierungs-Sponsoren 
sind ab jetzt auf der SCK Webseite 
einsehbar. 

Carolin Lohmeier

 Bitte senden Sie 
Ihre Beiträge 

für die Gemeindezeitung 
an die eMail-Adresse: 

redaktion@
kirchdorf-amper.de
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Redaktionsschluss und Erscheinungstermine  
Gemeinde Kirchdorf Aktuell 2026

4. Ausgabe

18. November- Redaktionsschluss

16. Dezember – Erscheinungstermin 
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Zweite EISs-Gruppe beim SCK
Auch die Turngruppe für 12-20-jährige hat nun das Gütesiegel EISs  

vom Bayerischen Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband e.V. erhalten

Der SC Kirchdorf e.V. hat die Voraus-
setzungen für das Gütesiegel der „Er-
lebten Inklusiven Sportschule“ (EISs) 
auch für die Turngruppe der 
12-20-jährigen erfüllt. Im Rahmen ei-
nes kleinen Get-Together zur wö-
chentlichen Turnstunde überreichte 
Nicola Rochelt vom BVS Bayern am 
Freitag, den 24.07.2026 die Urkunde 
feierlich an die Betreuer der Turn-
gruppe Manuela Steinberger, Brigitte 
Maier und Ulli Gstöttl sowie dem 1. 
Vorstand Matthias Puchinger.
Das Gütesiegel Erlebte Inklusive 
Sportschule (EISs) ist ein gemeinsa-
mes Projekt des BVS Bayern, des Bay-
erischen Staatsministeriums für Fa-
milie, Arbeit und Soziales sowie des 
Bayerischen Staatsministeriums des 
Inneren, für Sport und Integration. Es 
soll den Inklusionssport in Bayern 
weiter stärken und voranbringen. 
Bayernweit gibt es rund 120 Gruppen, 
die die Kriterien für das Gütesiegel 
einer „Erlebten Inklusiven Sport-
schule“ erfüllen.

Seit Herbst 2025 gibt es die Turngrup-
pe beim SCK, die sich immer freitags 
von 16:00-17:00 Uhr in der Turnhalle 
in Kirchdorf trifft und gemeinsam an 
Ringen turnt, am Seil klettert, Hin-
dernisparcours absolviert oder 
Tischtennis spielt. Interessierte El-
tern können ihre Kinder weiterhin 
anmelden, ob und welche Behinde-
rung vorliegt, spielt keine Rolle. 

Erst im März 2026 hatte die Turngrup-
pe für 9-11 Jährige das Gütesiegel EISs 
erhalten und nun konnte die Turn-
gruppe für 12-20 Jährige nachziehen.

Anmeldungen und weitere Informa
tionen zur Turnstunde gibt es auf 
SCK-Webseite unter Abteilungen > 
Gymnastik > EISs Gruppe. 
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September
20.09.26	 11:00	 Tag der offen Türe, Schützenverein Hubertus Helfenbrunn, Burgerwirt Helfenbrunn
25.09.26	 14:00	 Senioren- Bürgerversammlung des Sozialkreises , Gemeinde Kirchdorf an der Amper, Schützen-
stüberl Wippenhausen 
26.09.26	 08:30	 Pferderallye, Reit-& Fahrverein Ampertal e.V., Geierlambach
26.09.26	 14:45	 Backtag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Pfarrweg 20

Oktober
16.10.26	 14:00	� Wirtshaussingen mit Peter Wondra, Martin Wagner und Günther Frank, Gemeinde Kirchdorf an der 

Amper, Schützenstüberl Nörting
31.10.26	 14:45	 Backtag im Brotbackhäusl, Brotbackhäusl Wippenhausen e. V., Pfarrweg 20

November
19.11.26		  Bürgerversammlung, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, wird noch bekannt gegeben
29.11.26	 14:00	� Senioren- Adventsfeier der Gemeinde beim Burgerwirt, Gemeinde Kirchdorf an der Amper, 

Burgerwirt Helfenbrunn 

Dezember
06.12.26	 14:30	 Jahresabschlußfeier, VDK, Betreutes Wohnen Münchnerstr. 8 Nörting
06.12.26	 19:00	 Christbaumversteigerung FFW Nörting, Freiwillige Feuerwehr Nörting

Januar
15.01.27	 14:00	� Vortrag für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde durch die Polizei, Gemeinde Kirchdorf an 

der Amper, wird noch bekannt gegeben
31.12.27	 17:00	 Silvester-Schießen, Ampertaler Böllerschützen, Schidlambacher Berg 
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Betreutes Wohnen
und Tagespflege in Nörting

Freie Tagespflege-Plätze zu ver- Freie Tagespflege-Plätze zu ver- 
geben! - Jetzt Termin vereinbaren!geben! - Jetzt Termin vereinbaren!

Münchner Straße 8,  85414 Nörting

      Termin unter 08166 6719960 
      kontakt@wohnenimampertal.de 
      www.wohnenimampertal.de

Unsere Tagespflege ist ein Ent-
lastungsangebot für pflegende 
Angehörige. Menschen mit 
Hilfsbedarf kommen tagsüber  
in unsere Tagespflege, können 
dadurch weiterhin zuhause 
wohnhaft bleiben.

Ihre Vorteile
• Großer Gemeinschaftsraum
• Küche mit Esszimmer
• Ruheraum
• Wohlfühl-Badezimmer
• Barrierefreier Innenhof
• mit Sitzmöglichkeiten

Wir suchen Dich:  
 
Pflegefachkraft (m/w/d) 
Pflegefachhelfer (m/w/d) 
 
Bewerbung an: 
a.roehrich@hdg-hallertau.de
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Erfahren Sie mehr unter der Telefonnummer 08161 56-2525 oder unter
www.sparkasse-freising-moosburg.de/immo.
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